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 V

Das Berufsbild des Steuerberaters ist in den vergangenen Jahren zunehmend
vielschichtiger und komplexer geworden. Weit mehr als die klassische Beratung
in steuerlichen Angelegenheiten fragen die Mandanten heute nach. Dabei tre-
ten Steuerberater auch in den Wettbewerb mit anderen Berufsgruppen. Die
Spezialisierung als Fachberater ist hier eine intelligente Strategie, um sich mit
klarem Profil am Markt zu positionieren. 

Die berufsständischen Organisationen Bundessteuerberaterkammer (BStBK)
und Deutscher Steuerberaterverband e.V. (DStV) haben deshalb Konzepte ent-
wickelt, die es Kollegen erleichtern, zu einer ausgewiesenen Spezialisierung zu
gelangen. Dabei sind die zwei Organisationen arbeitsteilig vorgegangen: Die
BStBK hat sich des Bereichs der Vorbehaltsaufgaben und der DStV des Bereichs
der so genannten vereinbaren Leistungen angenommen. Maßstab und Orientie-
rung für die Fachberaterkonzepte waren und sind die bewährten Fachanwalt-
schaften der Rechtsanwälte. 

Zu den am stärksten nachgefragten Spezialisierungen aus dem Bereich der
vereinbaren Leistungen gehört der „Fachberater für Sanierung und Insolvenz-
verwaltung (DStV e.V.)“. Der DStV verfolgt mit dieser Spezialisierung sehr er-
folgreich das Ziel, insbesondere die betriebswirtschaftliche Kompetenz des
Steuerberaters stärker in den Dienst insolvenzgefährdeter Unternehmen zu stel-
len. Ein wesentlicher Bestandteil der Beratung ist dabei insbesondere der Be-
reich der Sanierungsberatung. Um diesen Aufgaben gerecht zu werden, sehen
die Fachberaterrichtlinien des Verbandes zu dieser Spezialisierung auch pro-
funde juristische Kenntnisse, insbesondere im Bereich des materiellen Insol-
venzrechts und des Insolvenzverfahrensrechts, vor.

Die Ergebnisse einer aktuellen DStV-Umfrage unter den bislang über 900 an-
erkannten Fachberatern (DStV e.V.) ergaben für das Fachberaterkonzept des
DStV hervorragende Noten. Für mehr als die Hälfte der Befragten, die ihre An-
erkennung in den vergangenen drei Jahren erhielten, haben sich die Erwartun-
gen an den Fachberater (DStV e.V.) u. a. hinsichtlich der Mandantenzahlen und
Kanzleiumsätze bereits heute erfüllt. 74 % der Befragten würden ihren Kollegin-
nen und Kollegen den Erwerb der Zusatzqualifikation zum Fachberater (DStV
e.V.) empfehlen.

Der DStV sieht sich damit in seiner bisherigen Arbeit bestätigt und wird auch
weiter bestrebt sein, das Fachberaterkonzept weiterzuentwickeln und an die
Bedürfnisse und Erwartungen der Berufsangehörigen anzupassen.
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Ein wichtiger Schritt in diese Richtung ist die vom Fachinstitut des DStV, dem
Deutschen Steuerberaterinstitut e.V. (DStI), herausgegebene Schriftenreihe
„Fachberater-Handbücher“. Die von renommierten Autoren verfassten Bände
dieser Schriftenreihe bieten dem Fachberater maßgeschneiderte Unterstützung
bei allen Praxisfragen im Rahmen seiner jeweiligen Spezialisierung. Fachanwäl-
ten stehen traditionell spezialisierte Fachanwalts-Handbücher zur Verfügung.
Auch Fachberater können nun auf adäquate Literatur speziell für ihre Belange
zugreifen. Damit wird eine bestehende Lücke in der Fachliteratur geschlossen.
Ich bin überzeugt, dass diese Schriftenreihe einen wichtigen Beitrag für die er-
folgreiche Tätigkeit als Fachberater und somit für die Entwicklung der Fachbe-
raterkonzepte insgesamt leisten wird.

Berlin, im März 2011 StB/WP Dipl.-Kfm. Hans-Christoph Seewald
Präsident des Deutschen Steuerberaterverbandes
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Nach zahlreichen spektakulären Großinsolvenzen der letzten Jahre (Arcandor,
Märklin, Schiesser) oder Beinahe-Zusammenbrüchen (Merckle, Schaeffler,
Opel) begann Anfang des Jahres 2010 in der Fachöffentlichkeit eine Diskussion
darüber, inwieweit das geltende deutsche Insolvenzrecht, gleichwohl erst seit
rund einer Dekade in Kraft, die in es gesetzte Hoffnung, Unternehmenssanie-
rungen gegenüber der Rechtslage nach Konkursordnung wesentlich zu erleich-
tern, erreicht hat oder ob es einem Reorganisationsverfahren weichen, zumin-
dest aber in wesentlichen Punkten geändert werden sollte. Die bisherigen
Erfahrungen mit der Insolvenzordnung haben gezeigt, dass das geltende Recht
der frühzeitigen Sanierung insolvenzbedrohter Unternehmen zahlreiche Hin-
dernisse in den Weg legt. Dies war der Grund dafür, dass in der Vergangenheit
einige Unternehmen ihren Sitz nach Großbritannien verlegt haben, da sie sich
von der Anwendung des dortigen Rechts Vorteile im Hinblick auf ihre Sanie-
rung versprachen. Gleichwohl diese Entwicklung dem deutschen Insolvenzrecht
nicht, wie zunächst befürchtet, den Todesstoß versetzte, war es richtig, dass der
Ende Juni 2010 vorgelegte Diskussionsentwurf des Gesetzes zur weiteren Er-
leichterung der Sanierung von Unternehmen (ESUG) diese Diskussion aufgriff
und zahlreiche Änderungen der Insolvenzordnung vorschlug. Nach dessen Dis-
kussion innerhalb der fachkundigen Kreise, insbesondere der Interessenvertre-
tungen der Insolvenzverwalter und Rechtsanwälte, lag seit dem 25.01.2011 ein
Referentenentwurf vor, der zahlreiche in der Praxis erkannte Mängel des gel-
tenden Rechts beheben soll. Auf diesem basiert ein Gesetzentwurf der Bundes-
regierung vom 04. 03. 2011 (BR-Drucks. 127/11), sodass sich das ESUG nunmehr
im Gesetzgebungsverfahren befindet. Die zeitweise diskutierte Herausnahme
des Rechts der Unternehmensreorganisation aus der Insolvenzordnung dürfte
damit vom Tisch sein. Sie wäre einem Aderlass gleichgekommen. Der Entwurf
geht stattdessen den behutsamen Weg der Anpassung des geltenden Rechts.
Dies ist zu begrüßen, wäre doch ansonsten die Insolvenzordnung als Nachfol-
geregelung der als Perle der Reichsjustizgesetze gerühmten Konkursordnung
nach einer über 20jährigen Vorbereitungszeit (bereits im Jahre 1978 wurde
durch den damaligen Bundesminister der Justiz eine Sachverständigenkommis-
sion zur Reform des Insolvenzrechts eingesetzt) innerhalb weniger Jahre zum
Torso für reine Liquidationsfälle verkommen. Nach heutigem Stand ist davon
auszugehen, dass das ESUG Anfang 2012 in Kraft tritt.
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Bereits der auch zwölf Jahre nach Inkrafttreten der Insolvenzordnung um-
gangssprachlich immer noch gebräuchliche Begriff des Konkurses (von lat. con-
cursus: der Zusammenlauf, nämlich der Gläubiger zwecks Vermögensvertei-
lung) implizierte im Rahmen der alten Rechtslage die wesentliche Bedeutung
des Konkursverfahrens als Verfahren der Vermögensversilberung durch Ge-
samtvollstreckung in das schuldnerische Vermögen zwecks anteiliger Gläubi-
gerbefriedigung. 

Der mit Inkrafttreten der Insolvenzordnung beabsichtigte Paradigmenwech-
sel hin zu einem Gesamtvollstreckungsverfahren, das nicht zwangsläufig zur
volkswirtschaftlich schädlichen Zerschlagung des Unternehmens führt, sondern
als gleichwertige Alternative die anteilige Gläubigerbefriedigung auch aus
künftigen Erlösen des Unternehmens und damit den Unternehmenserhalt zu-
lässt, findet bereits im Begriff der Insolvenz (von lat. insolvens, nicht einlösend,
nämlich den Schuldschein) Ausdruck. Die wirtschaftliche Situation des Schuld-
ners wird beim Namen genannt ohne vorzugeben, dass diese zwangsläufig
durch eine Vernichtung seiner Unternehmung gelöst werden muss.

Wenn damit aber gleichzeitig feststeht, dass das notleidende Unternehmen
als solches mit Eröffnung des Insolvenzverfahrens nicht zwangsläufig aufhören
muss zu existieren, so eröffnet dies dem Steuerberater neben der laufenden
steuerlichen Beratung des wirtschaftlich „gesunden“ Mandanten ein weiteres
Geschäftsfeld: die Begleitung der Restrukturierung seines Mandanten im Insol-
venzverfahren, eine vereinbare Tätigkeit im Sinne des § 57 Abs. 3 StBerG. Ge-
recht werden kann er dieser Aufgabe nur, wenn er über ein profundes Wissen
im Insolvenzrecht verfügt. Er gerät ansonsten gegenüber dem gerichtlich be-
stellten Insolvenzverwalter notwendigerweise ins Hintertreffen und unter Um-
ständen gleichwegs in die Haftungsfalle.

Die Fachberaterrichtlinien des Deutschen Steuerberaterverbandes sehen da-
her für den Fachberater für Sanierung und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.) be-
sondere theoretische Kenntnisse im Bereich des materiellen Insolvenzrechts, des
Insolvenzverfahrensrechts und der betriebswirtschaftlichen Grundlagen der Sa-
nierungs- und Insolvenzverwaltungstätigkeit vor. 

Der Bereich des materiellen Rechts umfasst z. B. die Insolvenzgründe, die
Wirkungen der Eröffnung des Insolvenzverfahrens, Stellung und Aufgabe des
(vorläufigen) Insolvenzverwalters und Fragen der Aus- und Absonderung sowie
die Aufrechnung im Insolvenzverfahren. 

Das Insolvenzverfahrensrecht umfasst Fragen des Insolvenzeröffnungsverfah-
rens, des eröffneten Insolvenzverfahrens, die Besonderheiten der Planinsolvenz
und schließlich die Besonderheiten des Verbraucherinsolvenzverfahrens und
der Sonderinsolvenzen, z. B. über den Nachlass. 

Zu den betriebswirtschaftlichen Grundlagen gehören Voraussetzungen und
Wirkungen der Unternehmenszerschlagung, der übertragenden Sanierung und
schließlich – als Königsdisziplin – der Unternehmensreorganisation durch Insol-
venzplan. 

Beherrscht der Steuerberater all dies, befähigt ihn dies darüber hinaus nicht
nur zu einer qualifizierten Beratung seines Mandanten in der Unterneh-
menskrise mit dem Ziel der Insolvenzvermeidung. Er erfüllt damit auch die
fachlichen Anforderungen, die der Gesetzgeber der Insolvenzordnung in § 56
Abs. 1 InsO an die Person des Insolvenzverwalters stellt, das dritte mögliche Be-
tätigungsfeld des Steuerberaters in der Unternehmenskrise.
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Das aus mehr als 15 Fachleuten bestehende Autorenteam, unter ihnen Insol-
venzverwalter, Hochschulprofessoren, Fachanwälte für Insolvenz- und Steuer-
recht, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Dipl.-Kaufleute und Dipl.-Volkswirte be-
handelt in diesem Werk aber nicht nur den Pflichtinhalt nach den Richtlinien
des Deutschen Steuerberaterverbandes, sondern stellt auch die Bezüge zu an-
deren Rechtsgebieten her, die üblicherweise in Insolvenzen eine Rolle spielen.
Dies sind namentlich das Arbeits- und Sozialrecht, das Gesellschaftsrecht und
das Insolvenzstrafrecht. 

Die Autoren der Teilbereiche sind jeweils ausgewiesene Experten des durch
sie verantworteten Bereichs. Insgesamt soll das Werk einen umfassenden Über-
blick über alle Teilaspekte des Insolvenzrechts bieten und die Einarbeitung in
die Materie durch Beispiele und Übersichten erleichtern. Rechtsprechung und
Literatur sind einschließlich November 2010 berücksichtigt. 

In welcher Form und wann das geltende Recht durch das ESUG geändert
wird, steht nicht fest. Nach heutigem Stand ist davon auszugehen, dass Anfang
2012 jedenfalls die wesentlichen im Entwurf vorgesehenen Änderungen mit
mehr oder minder großen Abweichungen in Kraft treten: das ein Schattendasein
führende Recht der Eigenverwaltung wird gestärkt, die Regelungen über den
Insolvenzplan sollen grundlegend überarbeitet werden (Beschränkung der
Rechtsmittel, Eingriff in Gesellschafterrechte, Zulassung des debt equity swap).
Die Gläubigerautonomie soll insbesondere in Bezug auf die Person des zu be-
stellenden Insolvenzverwalters erheblich gestärkt werden. Dieses Werk geht
von der geltenden Rechtslage aus, verweist aber im Text auf die vorgesehenen
Änderungen. 

Mein Dank gilt meinen wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen Katharina Wage-
ner, Bedia Bulut und Franziska Schmidt für die Durchsicht der Manuskripte.

Besonderer Dank gebührt dem Hauptgeschäftsführer des Deutschen Steuer-
beraterverbandes e. V., Herrn Prof. Dr. Pestke, der für das Kapitel über die be-
rufs- und haftungsrechtlichen Besonderheiten verantwortlich zeichnet. 

Last but not least danke ich dem Erich Schmidt Verlag und hier insbesondere
der Verlagsleiterin Steuern, Frau Dr. Claudia Teuchert-Pankatz, für die Beglei-
tung des Werks bis hin zu seinem Erscheinen. Ohne ihren fortwährenden Ein-
satz, ihre Unterstützung und ihre Geduld mit dem Herausgeber und den Auto-
ren wäre das Erscheinen dieses Werks unmöglich gewesen. 

Berlin, im März 2011 Prof. Rolf Rattunde
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